
Willi Kammerer und Feuer-
wehrkommandant Michael
Wegel ihre beliebten Sänger-
Socken. Für den Startrompe-
ter und den Dirigenten gab es
noch etwas Süßes obendrauf.

Gerätehaus als
gefüllte. Konzerthalle
Begeistertes Publikum am Samstagabend

Achern (aci). Das neue Feu-
erwehrgerätehaus mit rund
4,25 Millionen Euro war ei-
nes der großen Investitionen
der vergangenen Jahre der
Stadt Achern. Dass es nicht
nur bestens zur Unterbrin-
gung der Acherner Feuer-
wehr geeignet ist, zeigte sich
am Samstagabend.

Der Männerchor Hanauer-
land hatte zusammen mit dem
Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Achern-Öns-
bach ein Konzert im Feuer-
wehrgerätehaus veranstaltet
unter demMotto »Alles außer
gewöhnlich«. Starinterpret
des Abends war der Acherner
Startrompeter Walter Scholz.
Das Feuerwehrgerätehaus

war restlos gefüllt mit über
800 Besuchern, die Parkplät-
ze am ,Gerätehaus reichten
bei weitem nicht aus.

~~WeißerBlitz« als Gast
Das Konzert ging non stop

über knapp drei Stunden.
Die Interpreten kamen um
mehrere Zugaben nicht her-
um. Als Dankeschön verteil-
te Elke Kapp, Vorsitzende des
Männerchors Hanauerland,
an Walter Scholz, Dirigent
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Dirigent Wil- .:

I Ii Kammerer'
wurde mit Bei-
fall überhäuft.
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Und die Damen des Frauen-
chörlis samt Silvia Scholz so-
wie Michaela Daugvom Spiel-
mannszug erhielten Blumen
als Dankeschön für ihre Mit-
wirkung.
Unter den vielen Ehren-

gästen des Abends begrüßte
Walter Scholz besonders den
früheren Weltklassesprinter
Heinz Fütterer (»der weiße
Blitz«), deres sich nicht hatte
nehmen lassen, das Konzert
seines langjährigen Freun-
des zu besuchen.

Ausführlicher Bericht
siehe KULTURSEITE

LokalredaktioD' Achern


